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Windpark Wild 

Projektbeschreibung laut UVP-Datenbank des Umweltbundesamtes (Stand 2018) 

10 Windkra=anlagen (WKA) 
Nennleistung: 4,2 MW, Gesamtnennleistung 42 MW 
Standortgemeinden: Brunn an der Wild, Ludweis-Aigen, Göpfritz an der Wild 
Rechtsgrundlage UVP-G 2000 Anhang 1 Z 6 
 
Die Antragsteller evn naturkra= Erzeugungsgesellscha= m.b.H sowie WEB Windenergie AG 
beabsichWgen die Errichtung von insgesamt 10 Windkra=anlagen in den Gemeinden Brunn 
an der Wild, Ludweis-Aigen und Göpfritz an der Wild. Sieben Windkra=anlagen (WKA 02 – 
WKA 06, WKA 08, WKA 10) kommen in der Gemeinde Brunn an der Wild zu stehen. Weitere 
zwei Windkra=anlagen (WKA 07 und WKA 09) werden im Gemeindegebiet von Ludweis-
Aigen geplant, ein Windkra=anlagestandort (WKA 01) befindet sich in der Gemeinde Göpfritz 
an der Wild.  
 
Bei der geplanten Anlagentype handelt es sich um die Type Vestas V150 mit einer 
Nennleistung von 4,2 MW, einer Nabenhöhe von 166 m, einem Rotordurchmesser von 150 m 
und einer Anlagenhöhe 241 m. Die Gesamtnennleistung des Windparks beträgt 42 MW.  
 
Weitere Bestandteile des Vorhabens sind: 
• Windpark-interne Verkabelung und weitere elektrische Anlagen der Erzeugungsanlage, 
elektrische Anlagen zum Netzanschluss (Netzanbindung) 
• Errichtung von Kranstellflächen, (Vor-)Montageflächen und Lagerflächen 
• Neubau von Wegeanlagen und AdapWerung der notwendigen Anlagenzufahrten 
• Die Grenze des ggst. Vorhabens stellen die noch zum Vorhaben gehörigen 20 kV 
Kabelendverschlüsse, der vom Windpark kommenden Erdkabel, in der 20 kV 
ÜbergabestaWon im geplanten Umspannwerk (im Eigentum der Netz NÖ GmbH) Brunn an 
der Wild dar. 
 
In einer Enfernung von ca. 6 km befindet sich der Windpark Japons (7 WKA), der demonWert 
und durch 4 WKA repowert wird. Ebenso findet sich die WKA Sabatenreith (1 WKA) in 8,5 km 
Enfernung.  
 
Standort/Schutzgebiete: 
Der geplante Standort des Windparks Wild liegt laut niederösterreichischem 
Naturschutzkonzept in der Region „Nördliches Waldviertel“ im Teilraum „Die Wild“ (vgl. AMT 
DER NÖ LANDESREGIERUNG 2015, S. 54). Die geplanten Windkra=anlagen kommen zur 
Gänze auf Waldflächen in der Wild zu liegen. Die erforderlichen Flächen wurden in den 3 
Gemeinden von Widmung „Grünland – Land- und Forstwirtscha=“ (Glf) auf Widmung 
„Grünland – Windkra=anlage“ (Gwka) umgewidmet. 
 
• Der Bedarf dauerha= beanspruchter Flächen beträgt 7,6 ha, der Bedarf temporärer Flächen 
beträgt 7,5 ha. Etwa 2/3 der beanspruchten Flächen enfallen auf den Wegebau.  
• Von den beanspruchten Flächen werden ca. 6,3 ha dauerha= gerodet und 7,2 ha befristet. 
• Das Projektgebiet liegt in einer Vorrangzone für die Nutzung von Windenergie gem. § 20 
Abs. 3b NÖ ROG 2014. 
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• Die Mindestabstände zu nächstgelegenen Siedlungsgebieten gemäß NÖ ROG werden 
eingehalten. 
• Die nächsten Natura 2000 FFH-Gebiete liegen ca. in 8,5 km (Kamp- und Kremstal) und in ca. 
11,9 km (Waldviertler Teich-, Heide- und Moorlandscha=) Enfernung. 
• Die nächsten Natura 2000 VS-Gebiete sind ca. 2,4 km (Truppenübungsplatz Allentsteig) und 
ca. 8,7 km (Kamp- und Kremstal) enfernt. 
• Das nächste Landscha=sschutzgebiet liegt in ca. 6,9 km (Kamptal) Enfernung. 
• Der nächste Naturpark liegt in ca. 17,2 km (Geras) Enfernung. 
• Das nächste Naturschutzgebiet liegt in ca. 17,2 km (Geras) Enfernung. 


